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2 GETrENNT BuChBArE WorKShoPS:

WOrKshOP a | 10. sePtemBer 2018

holistisches risikomanagement – systematische risikofrüherkennung 
durch nutzung digitaler technologien

WOrKshOP B | 12. sePtemBer 2018

unternehmensführung 4.0 – integriertes einkaufsmanagementsystem 
mit governance, risk und Compliance (grC)

www.bme.de/risikomanagement

Beschaffungsrisiken proaktiv begegnen

 mit transparenz und Vereinfachung risiken managen

  Die richtige Balance zwischen risiko- und Krisenmanagement

 strategisches lieferanten-risikomanagement

 risikomanagement mit der 3D-methodik

 gis-systeme in der anwendung



MoNTAG,  

10. SEPTEMBEr 2018

Risikomanagement im Einkauf      |      www.bme.de/risikomanagement

WOrKshOPZiel
Bedingt durch u.a. geopolitische entwicklungen und die Digitalisierung hat das risikomanagement in den letzten Jahren 
einen wichtigen stellenwert auf der agenda des einkaufs eingenommen. Dieser erhält einen weiteren hebel, um störun-
gen in der lieferkette frühzeitig zu antizipieren, den operativen Betrieb aufrechtzuerhalten sowie dem unternehmen durch 
eine vorausschauende steuerung einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil zu verschaffen. aber besitzt und nutzt der 
einkauf die dafür notwendigen Daten, informationen und technologien? Ziel des Workshops ist es, gemeinsam schritte für 
die umsetzung eines holistischen risikomanagements (analog & digital) zu erarbeiten. Dabei sind wichtige informations- 
und Datenquellen, intern wie extern, zu identifizieren, die verfügbaren informationen in Bezug zueinander zu setzen und 
eine integrierte lieferanten-scorecard zu entwickeln. Das befähigt uns dazu, noch früher kritische tendenzen zu erkennen, 
zu deuten und gegenmaßnahmen einzuleiten – pragmatisch und in der Organisation nachhaltig verankert. 

ZielgruPPe
Fach- und Führungskräfte sowie entscheidungsträger aus den Bereichen einkauf, logistik, risiko- und lieferanten-
management, welche über die Beschaffungs- und lieferantenstrategie entscheiden

inhalte
risikomanagement – status Quo & Best Practices

 ◾ Der Wertbeitrag und die aufgabe eines risiko-
managements im einkauf und supply Chain 
 management

 ◾ strategische Verankerung in der einkaufsstrategie – 
Praxisbeispiele

 ◾ Organisation und fachübergreifende Kooperation
 ◾ Prozesse, tools, technologien und systeme
 ◾ simplifizierung als schlüssel zum erfolg 

risikomanagement als teil des lieferantenmanagements – 
eine untrennbare einheit

 ◾ handlungs- und risikofelder – von globalen risiken zu 
netzwerkrisiken

 ◾ ist das risikomanagement im lieferantenmanagement 
verankert?

 ◾ integriertes risiko- und lieferantenmanagement,  
aber wie?

 ◾ lieferantenbewertung – Best-Practice-ansätze

Digitalisierung – mit modernen technologien das 
 risikomanagement meistern

 ◾ stammdaten/Datenqualität – was ist notwendig?
 ◾ Chancen durch Blockchain, Big Data, ai, Bots – 
 transparenz schaffen, risikosteuerung automatisieren

risikomanagement Plus – pragmatische schritte zu einem 
holistischen risikomanagement Plus

 ◾ Definition des risikoinventars und erfahrungen zu 
Frühindikatoren

 ◾ erarbeitung eines risiko-universums für ihr unter-
nehmen: Crossfunktionale Disziplin – wie der einkauf 
seine Position stärken kann

 ◾ identifikation und nutzung von informationsquellen 
(intern und extern)

 ◾ integrationsszenarien (lieferantenmanagement, 
 Warengruppenstrategie, sourcing)

 ◾ unternehmensübergreifende Kollaboration – sind wir 
bereit, voneinander zu lernen?

methODiK
Vorträge, Diskussionen, gruppenarbeit

ihr WOrKshOPleiter
Jan-Henner Theißen ist seit 20 Jahren in verschiedenen einkaufs- und Führungsfunktionen in der automobilindustrie, 
der landmaschinentechnik und der Öl- & gas-Branche tätig, davon 7 Jahre in den usa. Zuletzt verantwortete er als global 
 Director den Bereich strategie, methoden, Organisations- und lieferantenentwicklung im einkauf der agCO Corp. (u.a. 
Fendt) und war davor in ähnlicher Funktion bei der Benteler gruppe. 2015 gewann er für das risikomanagement der agCO 
Corp. den Bme esolutions award und 2016 mit seinen logistikkollegen den BVl innovationspreis für das cloud-basierte 
 lieferanten- und risikomanagement als teil der supply Chain transformation. seit 2017 unterstützt er als selbstständiger 
Berater einkaufsorganisationen in (digitalen) transformations- und strukturprojekten sowie der absicherung von lieferketten.

WOrKshOPZeiten
09.30 – 17.00 uhr 
Die Pausenzeiten werden individuell zwischen den teilnehmern und dem Workshopleiter festgelegt.

holistisches risikomanagement – systematische 
 risikofrüherkennung durch nutzung digitaler technologien

Workshop A



DIENSTAG,  

11. SEPTEMBEr 2018

09.00 Begrüßung der teilnehmer und eröffnung des Forums

09.15 3D-risikomanagement im mittelstand am Beispiel der Balluff gmbh
 ◾ materialrisiken, lieferantenrisiken und umsatzauswirkung als 3D-methodik
 ◾ Klassifizierung und auswertung der risiken im erP-system
 ◾ Präventive Vertragsgestaltung zur absicherung
 ◾ anwendung der 3D-methodik bereits im Produktentstehungsprozess
 ◾ Purchasing Compliance Officer – aufgaben und Verantwortlichkeiten

Andreas Maushake, Chief Purchaser advanced Purchasing, Balluff gmbh

10.00 Why location matters – supply Chain risk management sCrm als teil des iiot (industrial internet of things)
 ◾ Das industrial internet of things (iiot) als netzwerk von sensoren
 ◾ geO-location und geO-analytics als Werkzeuge des sCrm
 ◾ Darstellung von anwendungsbeispielen von gis-systemen im sCrm
 ◾ ausblick zukünftiger anwendungen im sCrm

Prof. Dr.-Ing. Dipl.-Kfm. André Krischke, Professor für logistikmanagement, hochschule münchen

10.45 Kaffee- und teepause zum aktiven netzwerken

11.15 Holistic Risk Management in Procurement: A Case Study at Clariant AG
◾   Drivers that led procurement on a journey to holistic risk management
◾   How procurement became the partner for both cost control and strategic value creation
◾   Clariant’s holistic risk management in practice 
Artur Kulawiński, Risk Manager, Performance & Process Management, Group Procurement Services, Clariant Plastics & Coatings

12.00 end-to-end risk Visibility: Big-Data-lösungen zur Visualisierung der risiken in globalen lieferketten
 ◾ mehr transparenz in der lieferkette mit hilfe von Big-Data-analysen
 ◾ risikoidentifizierung, -monitoring und entwicklung von notfall-Plänen
 ◾ Kosten-nutzen-Betrachtung der risikomanagement-strategie

Ulf Venne, Director | Business Development emea, Dhl resilience360 gemeinsam mit referenzkunde

12.45 gemeinsames mittagessen

14.00 

 anmeldung@bme-akademie.de         |          06196 5828-201         |          06196 5828-299

Fachlicher Vorsitz und moderation: 
Jan-Henner Theißen, gründer, targetP! - erfolg für einkauf & supply Chain

ForuMstAg

rOunD taBle a:

Internes Risikomanagement – 
mit Transparenz und Vereinfa-
chung effizient Risiken managen  

 ◾  Klare Verteilung der aufgaben 
sowie Verantwortlichkeiten 

 ◾ informationsfluss garantieren 
 ◾  transparenz und Vereinfachung 

durch schlanke Prozesse 
 ◾  Früherkennung durch abwei-

chungen möglich 
Stephanie Burghart, Chief Procu-
rement Officer,  
sOnaX gmbh

14.45 Vorstellung der ergebnisse im Plenum

15.00 Kaffee- und teepause zum aktiven netzwerken

15.30 Die richtige Balance zwischen risikomanagement und Krisenmanagement im lieferantennetzwerk
 ◾ Vorstellung von BmW und dem lieferantennetzwerk der BmW group 
 ◾ Optimaler grad/umfang an risikomanagement
 ◾ Kategorien von Versorgungsrisiken und methodik der risikobewertung
 ◾ Fließender Übergang vom risikomanagement in das Krisenmanagement
 ◾ steuerung von Versorgungskrisen und notfallstrategien als maßnahme zur schadensminimierung 

Jürgen Löffler, restructuring, insolvency and Crisis manager – risk management, Purchasing and supplier network BmW group

16.15 Bewertung von lieferanten und strategisches lieferanten-risikomanagement in der Praxis
 ◾ risikofaktoren in der Beschaffung
 ◾ Konzeption eines individuellen risikomanagementsystems
 ◾ aktives risikocontrolling für das lieferantenportfolio und strategisches lieferanten-risikomanagement
 ◾ einbindung der risikobewertung in das bestehende lieferantenmanagement
 ◾ ableitung von strategischen maßnahmen und Berichtswesen

Florian Labudda, leitung einkauf, D+h mechatronic ag

17.00 Zusammenfassung und abschließende Diskussion

17.15 ende des Forums

rOunD taBle B:

Verfügbarkeiten sicherstellen – 
Umgang mit V ersorgungsrisiken 

 ◾  Was kann der einkauf „beein-
flussen“? Was kann er lediglich 
„managen“?

 ◾  entwicklung von notfallstrategien 
im Falle eines  risikoeintritts

 ◾  Definition klarer Durchführungs-
prozesse

 ◾  maßnahmen zur Vermeidung/ 
minderung von risiken

Florian Labudda, leitung einkauf, 
D+h mechatronic ag

rOunD taBle C:

Nachhaltigkeit und Compliance als 
 wesent licher Bestandteil eines ganz-
heitlichen  Risikomanagements 

 ◾  Welche risiken bestehen für das unter-
nehmen bei mangelnder nachhaltigkeit 
und  Compliance der lieferanten? 

 ◾  Den risiken vorbeugen durch  breites 
 monitoring

 ◾  Über automatisierte assessments Compliance 
prüfen und Zertifikate nachhalten

 ◾  Durch soziale medien monitoring reputa-
tions risiken und Compliance-Verstöße 
erkennen

Simon Jaehnig, Co-founder, 
integrity next gmbh
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MITTWoCh,  

12. SEPTEMBEr 2018 Workshop B

WOrKshOPZiel
Die anforderungen an den einkauf und die verantwortlichen Personen steigen laufend: Compliance-richtlinien, 
 regulierungen, die Digitalisierung und andere risiken erschweren zunehmend die arbeit eines strategischen einkäufers. 
 Daher sind strukturen und transparenz unabdingbar für ein erfolgreiches einkaufsmanagement. nur was ist zu tun,  
um „das richtige richtig“ zu machen? 

Durch die integration von risk und Compliance ins einkaufsmanagementsystem können risiken vorgebeugt und Prozesse 
 optimiert werden. Die teilnehmer sollen mithilfe des Workshops dazu befähigt werden, einkaufsprozesse und rollen im 
 einkauf zukunftsorientiert zu konzeptionieren und zu implementieren.

ZielgruPPe
Fach- und Führungskräfte sowie entscheidungsträger aus dem Bereich einkauf

inhalte
governance – standardorientiertes, integriertes 
 management im einkauf: „Das richtige richtig tun“ 

analyse von unternehmen, umfeld etc. und ableitung 
des unternehmensrahmens 

allgemeine regeln des einkaufsmanagementsystems 
 ◾ selbstverpflichtung des top-managements:  
Vision, mission, Ziele, strategie, Planung und 
 Wertbeitrag, anwendungsbereich (scope), Politik/
grundsätze 

 ◾ Organisation: 
Verantwortlichkeiten (Pflichten) und  Befugnisse/inhalte 
in stellenbeschreibungen/ erforderliche Kompetenzen 
(persönliche und fachliche anforderungen)/schnittstellen 

 ◾ außerdem wichtig: 
Kultur und awareness, Kommunikation, Dokumen-
tation, ressourcen, anreiz- und sanktionssysteme, 
it-unterstützung und Digitalisierung, Überwachung 
und Bewertung (Performance evaluation), Business 
Continuity 

Kernbereich des einkaufsmanagementsystems
 ◾ identifikation und Bewertung von Zielen, 
 anforde rungen und handlungsbedarf für 
maßnahmen zur erreichung der Ziele des 
einkaufsmanagement systems 

 ◾ allgemeine Prophylaxe- und reaktionsmaßnahmen 
 ◾ anreicherung der einkaufsprozesse: 
– Bedarfsanalyse
– lieferantenmanagement
– lieferantenauswahl + supplier screening
– Bestellwesen
– Wareneingangslogistik
mit maßnahmen zur erfüllung diverser  
anforderungen aus risk, Compliance, iKs, 
revision und Digitalisierung

methODiK
Vortrag, Diskussion, gruppenarbeit anhand von mit grC-Komponenten angereicherten Prozessabläufen, Checklisten, 
risiko-/Compliance-/iKs-steckbriefen (mustern) etc.

ihr WOrKshOPleiter
Prof. Dr. jur. Josef Scherer ist rechtsanwalt mit den schwerpunkten Compliance, managerhaftung, unternehmens füh rung 
4.0 und human-Workflow-management-Prozesse in einem integrierten managementsystem. er lehrt zudem als Professor 
und leiter des internationalen instituts für governance, management, risk und Compliance u.a. im studienschwerpunkt 
„einkauf“ des studiengangs Betriebswirtschaftslehre unternehmensrecht (Compliance), risiko- und Krisenmanagement an 
der technischen hochschule Deggendorf. Zuvor arbeitete er als staatsanwalt an diversen landgerichten und als richter am 
landgericht in einer Zivilkammer. 

WOrKshOPZeiten
09.00 – 17.00 uhr
Die Pausenzeiten werden individuell zwischen den teilnehmern und dem Workshopleiter festgelegt.

unternehmensführung 4.0 – integriertes einkaufs manage-
mentsystem mit governance, risk und Compliance (grC)



Zum Veranstaltungsinhalt
agieren statt reagieren – nur mit einem proaktiven risikomanagement schaffen sie es, risiken frühzeitig zu erkennen sowie verheerende 
Kosten zu vermeiden. 

im rahmen unseres 6. Bme-Forums „risikomanagement im einkauf“ diskutieren referenten und Fachkollegen die relevanz eines effektiven 
risikomanagements. Dabei stehen mögliche risikofelder genauso im Fokus wie die Chancen und herausforderungen in der umsetzung und 
steuerung einer entsprechenden strategie.

nutzen sie diese Veranstaltung für anregende Diskussionen und intensives networking und holen sie sich neue anreize und empfehlungen 
für die Praxis. 

Wir freuen uns, sie auf dem Forum in Wiesbaden begrüßen zu dürfen!

Partner
DHL Resilience360 ist die innovative lösung für ihr lieferkettenrisikomanagement und hilft ihnen, reputations- und lieferrisiken zu ver-
meiden. resilience360 ist leicht an ihre Bedürfnisse anzupassen und deckt kurz- und langfristiges risikomanagement für alle Zulieferer vom 
tier-1 bis zum rohstofflieferant ab.

DHL Resilience360
ulf Venne und tobias larsson
Junkersring 55, 53844 troisdorf
tel.: +49 2241 1203 449
e-mail: ulf.venne@dhl.com, http://resilience360.dhl.com 

IntegrityNext ist eine cloud-basierte Plattform, die es unternehmen ermöglicht, mit minimalem aufwand tausende von lieferanten hin-
sichtlich ihrer Compliance mit den wesentlichen nachhaltigkeitsanforderungen (Csr) zu überwachen. Die integritynext Plattform holt 
automatisch die selbstauskünfte der lieferanten ein und überwacht zusätzlich die sozialen medien hinsichtlich reputationsrisiken und 
Compliance-Verstößen – und das in echtzeit.

Integrity Next GmbH
martin Berr-sorokin
Salvatorplatz 3 c/o Mindspace, 80333 münchen
tel.: +49 89 4185-1990
e-mail: contact@integritynext.com, www.integritynext.com 

riskmethods bietet unternehmen eine ganzheitliche supply Chain risk management lösung an, um risiken in der lieferkette zu identifizie-
ren, das schadensausmaß zu bewerten und geeignete maßnahmen einzuleiten. gefährdungspotenziale werden frühzeitig erkannt, sodass 
die lieferfähigkeit erhalten, Compliance sichergestellt und das unternehmensimage nicht gefährdet wird. Die in Deutschland entwickelte 
saas-lösung kombiniert modernste technologie mit einer innovativen Bereitstellung von risiko-intelligenz zu einem führenden standard im 
supply Chain risk management.

riskmethods GmbH
heiko schwarz
Orleansstraße 4, 81669 münchen
tel.: +49 89 9901 648-0, Fax: +49 89 9901 648-10
e-mail: info@riskmethods.net, www.riskmethods.net 

aussteller
Wir befähigen unsere Kunden zu robusten einzel- oder massenüberprüfungen ihrer geschäftspartner, z.B. gegen PeP- und sanktionslisten, 
negative news aus internationalen Pressequellen oder Firmendatenbanken. so sind sie für jede art von risiko im rahmen ihrer geschäfts-
beziehungen gewappnet, kommen Compliance-gesetzen nach und beugen Wirtschaftskriminalität vor.

LexisNexis GmbH
salvatore saporito
heerdter sandberg 30, 40549 Düsseldorf
tel.: +49 211 417435-40
e-mail: kontakt@lexisnexis.de, www.lexisnexis.de 

ihre ansPreChPartner Beim Bme
FÜr inhaltliChe Fragen:

marie-luise Wachowski 
tel.: 06196 5828-255 
e-mail: marie-luise.wachowski@bme.de

FÜr anmelDungen:

melanie Baum 
tel.: 06196 5828-201 
e-mail: melanie.baum@bme.de

FÜr Partner/aussteller:

roland Knoor 
tel.: 06196 5828-113 
e-mail: roland.knoor@bme.de

risikomanagement im einkauf

 anmeldung@bme-akademie.de         |          06196 5828-201         |          06196 5828-299
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Ja, ich möchte am 6. BME-Forum „Risikomanagement im Einkauf“ teilnehmen

  Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungsunterlagen (exklusive Workshops) zum Preis von  
249,- € zzgl. MwSt. auf CD zu (lieferbar ca. 3 Wochen nach Veranstaltung).

 Ja, ich möchte diese Veranstaltung als Marketingplattform nutzen und bitte um Kontaktaufnahme.

Informationen
Termin und Ort

Workshop A: 
Montag 10. September 2018 09.30 – 17.00 Uhr

Forum:  
Dienstag 11. September 2018 09.00 – 17.15 Uhr

Workshop B: 
Mittwoch 12. September 2018 09.00 – 17.00 Uhr

Mercure Hotel Wiesbaden City 
Bahnhofstraße 10-12, 65185 Wiesbaden 
Telefon: 0611 1620 
EZ: 130,- € inkl. Frühstück

Bitte beachten Sie, dass das Zimmerkontingent nur bis 
09.08.2018 gültig ist. Die Zimmerreservierung nehmen Sie bitte 
selbst unter dem Stichwort „BME Akademie GmbH“ vor. Für 
Stornierungen oder Umbuchungen ist der Teilnehmer selbst 
verantwortlich.

Teilnahmegebühren
Forum + 2 Workshops 
1.995,- € zzgl. MwSt.
Forum + 1 Workshop 
1.495,- € zzgl. MwSt.
Forum 
Fach- und Führungskräfte aus Einkauf, SCM, Logistik 
aus Industrie, Handel und öffentlichen Institutionen 
1.095,- € zzgl. MwSt.
Anbieter, Dienstleister und Berater für  Industrie  
und Handel 
2.195,- € zzgl. MwSt.

1 Workshop 
895,- € zzgl. MwSt.

Bitte beachten Sie, dass eine Teilnahme an den Work-
shops für Anbieter, Dienstleister und Berater für Indus-
trie und Handel nicht möglich ist und die Teilnahme am 
Forum geprüft wird. Die Teilnahmegebühr zzgl. Mehrwert-
steuer ist fällig nach Erhalt der Rechnung, spätestens jedoch 14 
Tage vor Veranstaltungsbeginn. 10 % Rabatt für den zweiten 
und alle weiteren Teilnehmer werden nur bei Buchung der glei-
chen Veranstaltung zum gleichen Veranstaltungstermin und bei 
gleichzeitiger Buchung gewährt. Rabatte sind nicht kombinierbar.  
In der Teilnahmegebühr sind enthalten: Vortragsunterlagen 
(soweit vom Referenten zur Veröffentlichung freigegeben), Kaf-
feepausen, Mittagessen und Tagungsgetränke.

Anmeldebestätigung
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie von uns eine An-
meldebestätigung. Bitte überprüfen Sie die korrekte Schreibwei-
se Ihres Namens und Ihrer Firmierung. Der Anmeldebestätigung 
sind die Anschrift, Telefon-/Fax-Nummer des Tagungshotels 
sowie die Rechnung beigefügt.

Referentenwechsel
Fällt ein Dozent auf Grund von Krankheit oder sonstigen unvor-
hergesehenen Gründen kurzfristig aus, kann die BME Akademie 
GmbH, um eine Absage der Veranstaltung zu vermeiden, einen 
Wechsel des Dozenten vornehmen und/oder den Programmab-
lauf einer Veranstaltung ändern, sofern dies nicht unzumutbar ist.

Rücktritt/Stornierung
Bei Rücktritt bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird eine 
bereits entrichtete Teilnahmegebühr abzüglich einer Verwal-
tungsgebühr von 150,- € zurückerstattet. Bei späteren Absagen 
wird die gesamte Teilnahmegebühr berechnet, sofern nicht von 
Ihnen im Einzelfall der Nachweis einer abweichenden Scha-
dens- oder Aufwandshöhe erbracht wird. Zur Fristwahrung muss 
der Rücktritt schriftlich per E-Mail, auf dem Postweg oder per 
Telefax erfolgen. Rücktrittsgebühren fallen nicht an, wenn ein 
Ersatz teil nehmer gestellt wird.

Datenschutz
Informationen, wie wir mit Ihren personenbezogenen Daten 
umgehen, erhalten Sie unter www.bme.de/datenschutz. 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BME 
 Akademie, zu finden unter www.bme.de/agb. 

Änderungen vorbehalten
Bildquelle: iStock.com/ijeab
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